
DLRG-Lebenslauf Ernst Madke 

 
Ernst Madke wurde am 2. März 1939 geboren. Er ist verheiratet und hat ein Kind. 
Mitglied der DLRG ist er seit dem 28. Mai 1958. Er hat aber bereits 1957 seine 
Erstausbildung als Rettungsschwimmer abgeschlossen, die er für seine 
Schwimmmeistertätigkeit benötigte. Ernst Madke war bis zum Wechsel in den 
Ruhestand leitender Mitarbeiter der Berliner Bäderbetriebe. 
 
Seit 1958 bis zum heutigen Tag war Ernst Madke aktiver Rettungsschwimmer auf 
den Wasserrettungsstationen Wannsee II, Heckeshorn und Wannsee I. Auf der 
Wasserrettungsstation Wannsee I ist er schon seit Jahrzehnten Stationsleiter und 
örtlicher Einsatzleiter. Am 15.05.1963 erwarb er die Lehrberechtigung und ist bis 
heute als Ausbilder und Prüfer für Rettungsschwimmer tätig. Die Anzahl der 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die Ernst Madke persönlich ausgebildet 
hat, ist nicht genau festzustellen. An die tausend Ausgebildeten sind es bestimmt. 
Die Anzahl der Auszubildenden bei denen er nur die Schwimmprüfungen 
abgenommen hat, ist um ein Vielfaches höher. 
 
In seiner langen DLRG-Zeit übte Ernst Madke diverse Vorstandsfunktionen für den 
Bezirk Neukölln aus. Seit Mitte der 60-er Jahre bis 1971 war er Presse- und 
Werbewart bzw. Leiter der Öffentlichkeitsarbeit im Bezirk Neukölln. Von 1971 bis 
1978 war er stellvertretender Leiter für Öffentlichkeitsarbeit für den Landesverband 
Berlin. Von 1978 bis 1988 vertrat er wieder die Öffentlichkeitsarbeit in Neukölln. In 
diesem Zeitraum war er gleichzeitig stellvertretender Technischer Leiter in 
unserem Bezirk. Von 1988 bis 2002 übte er die Funktion des Technischen Leiters im 
Bezirk Neukölln aus. Von 2002 bis zum heutigen Tag ist er stellvertretender 
Bezirksleiter der DLRG Neukölln. Im Wasserrettungszug der DLRG Berlin ist er ein 
fachkompetenter Gruppenführer. 
 
Für seine Verdienste hat er zwischenzeitlich alle Auszeichnungen der DLRG 
erhalten. Nach der Verleihung der Sonderstufe des Feuerwehr- und Katastro-
phenschutzehrenzeichens im Jahre 2003 war Ernst Madke zusätzlich zu seiner 
Wasserrettungs- und Vorstandstätigkeit besonders aktiv in der Begleitung des 
Neubaus der Wasserrettungsstation Am Kleinen Wannsee, wo er in der Zeit von 
2010 bis zur Einweihung 2012 fast täglich auf dem Baugelände anwesend war.  
 
Weitere Tätigkeiten lagen in der Leitung mehrerer zu betreuender Großver-
anstaltungen. 
 


